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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Bericht der Jugendkunstschule über das 1. Halbjahr 2009 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Die Jugendkunstschule feierte ihren  10 jährigen Geburtstag mit einigen  
Sonder-Veranstaltungen 

• Eröffnung der Ausstellung „10 Jahre – 10 Schüler“ am 12. Januar im Foyer der 
Sparkasse 

• „Sitzwürfel für die JKS filzen“ mit Familien (ca. 25 Teilnehmer) am 17./18. Januar 

• Anmeldung und Ausstellungseröffnung in der Stadtbücherei  
           am 20. Januar  

• Kunstwettbewerb mit Mini-Leinwänden in Kooperation mit der  
            WAZ im April / Mai 

• „Zwischen Himmel und Hölle“ – Jubiläums-Theaterwoche  
           vom 15. – 21. Juni 
 
Mit insgesamt 1028 Nutzerinnen und Nutzern ist das erste Halbjahr 2009 zu Ende ge-
gangen (s. Tabelle). 
 
In der „Langen Nacht der Jugendkunstschule“ erarbeiteten und präsentierten 61 Kin-
der die Geschichte „Das Gespenst von Canterville“  
 
Die Jugendkunstschule führte ihre Arbeit mit Vorschulkindern fort: 4 Kindergärten mit 
insgesamt 8 Vorschulgruppen kamen um zu töpfern und zu werken und lernten so die An-
gebote und die Räumlichkeiten der Jugendkunstschule kennen. 
 
In den Osterferien besuchte der Kinderhort „Terebinthe“ mit verschiedenen Gruppen á 
10 Kindern von 6 – 14 Jahren die Jugendkunstschule, um zu malen, zu töpfern und zu 
werken. 
 
 
 



- 2 - 
  
Im ersten Halbjahr beteiligte sich die Jugendkunstschule mit Kunstaktionen  
an den Stadtteilfesten in Brauck und Butendorf, sowie am Aktionstag „Zeit für Familien“ 
am 16. Mai. 
 
Kooperation mit der Humboldt-Buchhandlung zum „Welttag des Buches“  
am 18. April. 
 
Die Kooperation mit der Kinder- und Jugenduniversität wurde ebenfalls fortgeführt 
 
Aufgrund der Spenden anlässlich des Todes von H. Gerwert konnte eine vielseitige 
Sommerakademie mit Angeboten wie Landart, Graffiti, Airbrush und Schauspieltraining 
durchgeführt werden 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine x 

  

folgende  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 

        Dr. Andriske 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


